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So schaffst
du dein Studium







I. Es ist mehr drin als nur überleben – Ein Selbststudium für das
studentische Glück!










Es ist eine bekannte Tatsache, dass die meisten Studenten an ihrer
Hochschule oder Universität unglücklich sind. Die Hälfte aller
Studierenden fühlt sich einsam und verloren, obwohl sie in einer
sozialen Umgebung sein sollten. Zudem leiden die meisten Studenten
unter Stress und Depressionen.



Mit diesem Buch will ich dir helfen, dein Leben als Student zu
ändern. Es zeigt dir, wie du deine negativen Gefühle überwinden und
stattdessen glücklich werden kannst. Dieses Buch ist kein Ratgeber,
der dir sagt, was du tun sollst. Stattdessen ist es ein
Selbststudium, in dem du lernst, was für dich persönlich das
glückliche Leben bedeutet.



Wenn du bereit bist, aktiv zu werden und Veränderungen in deinem
Leben vorzunehmen, dann wirst du damit beginnen können, glücklicher
zu sein!



Studenten haben es nicht leicht. Neben den vielen Aufgaben, die sie
täglich erledigen müssen, gibt es das unvermeidliche Gefühl der
Unzulänglichkeit und des Drucks, der auf ihnen lastet. Doch um das
studentische Glück zu finden, muss man mehr als nur überleben – man
muss etwas tun! Als Student kann man sich selbst dazu verpflichten,
ein Selbststudium zu machen. Dieses Studium sollte sich auf die
verschiedenen Bereiche des studentischen Lebens konzentrieren, wie
beispielsweise:



• Kommunikation: Wie kannst du deine Fähigkeiten im Umgang mit
anderen verbessern? Wie kannst du deinen Standpunkt besser
vermitteln?



• Karriereplanung: Wie kannst du die verschiedenen Möglichkeiten
nutzen, um deine Zukunftspläne zu verfolgen?



• Finanzmanagement: Welche finanziellen Optionen gibt es für
Studenten und wie kann man sie nutzen? 



• Gesundheit und Wellness: Wie kann man gesunde Routinen schaffen
und sicherstellen, dass man sich ausgewogen ernährt und regelmäßig
Sport treibt? 



• Zeitmanagement: Wie kann man effizienter arbeiten und lernen, um
mehr Zeit für Freizeitaktivitäten zu haben? 



Indem man sich diese Fragen stellt, ist es möglich, ein größeres
Verständnis für das studentische Leben zu entwickeln. Man lernt
mehr über die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen und Zielvorgaben zu
erfüllen. Außerdem erlangt man ein besseres Gespür für sein eigenes
Verhalten sowie die notwendige Disziplin, um am Ball zu bleiben.
Dadurch steigert sich nicht nur die Produktivität im Studium; auch
das persönliche Wohlbefinden wird gesteigert.







Durch ein Selbststudium wird es dem Studierenden daher möglich
gemacht, mehr als nur überleben. Es ermöglicht ihm/ihr eine bessere
Kontrolle über das studentische Leben und gibt ihm/ihr die
Möglichkeit aktiv an seiner/ihrer Ausbildung teilzuhaben, was
letztlich zum echten Glück führen kann!



Hier sind schon einmal 5 SOS-Tipps für dich, die du fortan
beherzigen darfst:



Wenn man sich im Studium nur auf das reine Überleben konzentriert,
hat man schon verloren. 

Natürlich ist es wichtig, die Grundlagen zu beherrschen und die
Prüfungen zu bestehen. Aber das ist noch lange kein Garant für ein
glückliches und erfülltes Leben als Student. 





Das studentische Glück hängt viel mehr von der Fähigkeit ab, die
eigenen Stärken und Interessen zu finden und zu leben. 

Nur wer sein Leben selbstbestimmt gestalten kann, wird auch
wirklich glücklich damit sein. 

Deshalb sollte man sich im Studium nicht nur auf das pure Überleben
konzentrieren, sondern auch auf die Gestaltung des eigenen Lebens –
ein Selbststudium für das studentische Glück!



Die meisten von uns kennen das Gefühl, dass es nur darum geht,
einen Abschluss zu machen und aus dem Studium herauszukommen. Wir
wollen unser Leben in die Hand nehmen und etwas aus unserer Zeit
machen. Aber was ist mit dem Glück? Kann man es lernen oder muss
man es finden?



Natürlich gibt es kein Rezept für das Glück, aber einige Dinge
können helfen, uns glücklicher zu machen. Einer der wichtigsten
Faktoren ist die Freiheit. Freiheit bedeutet für mich die
Möglichkeit, selbst zu entscheiden, was ich tue und wie ich meine
Zeit verbringe. Es bedeutet auch die Möglichkeit, Fehler zu machen
und zu lernen. Ohne Freiheit kann keiner von uns glücklich
sein!



Eine weitere wichtige Sache ist die soziale Interaktion. Menschen
sind soziale Wesen und brauchen andere Menschen, um glücklich zu
sein. Das bedeutet nicht, dass wir immer alleine sein müssen, aber
ein gesundes Maß an Sozialisierung ist essenziell für unser
Wohlbefinden.



Eine weitere Sache, die ich für wichtig halte, ist das
Verantwortungsgefühl. Jeder von uns sollte sich bemühen,
Verantwortung für sein Handeln und das Handeln der anderen Menschen
zu übernehmen. Ohne das Gefühl von Verantwortung kann keiner von
uns glücklich sein!








A. Lernen, wie man eine positive Einstellung bewahrt und sich
selbst motiviert





Die beste Art, um eine positive Einstellung zu bewahren und sich
selbst zu motivieren, ist, die richtigen Strategien zu lernen. In
diesem Kapitel findest du einige wertvolle Tipps für das
Selbststudium, die dir dabei helfen werden, deinen Lernerfolg zu
steigern.





Mach dir zunächst über Folgendes Gedanken:


OEBPS/Images/bod_cover.jpg
SO SCHAFFT DU DEIN STUDIUM

GLUOCKLICH
OUND
ZUFRIEDEN

EIN RATGEBER FUR DEIN STUDIUM






